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UN - Kinder-
rechtskonvention

COPING-Studie

Europarat

JuMiKo

Ziel der Empfehlung ist die Entwicklung und 

Stärkung der konstruktiver Eltern-Kind-Beziehung 

und die Vorbereitung von Eltern und ihren 

Kindern auf das Familienleben nach der 

Entlassung. 

Die belastenden Auswirkungen der Haft sind 

möglichst gering zu halten.

UN - Kinderrechtskonvention

z.B. Artikel 9 Absatz 3

„Die Vertragsstaaten achten das Recht des 

Kindes, das von einem oder beiden Elternteilen 

getrennt ist, regelmäßige persönliche 

Beziehungen und unmittelbare Kontakte zu 

beiden Elternteilen zu pflegen, soweit dies nicht 

dem Wohl des Kindes widerspricht.“

Handlungsbedarf für die strukturelle Vernetzung
von Jugendhilfe und Justizvollzug

JFMK 



Handlungsfelder aus der Europaratsempfehlung

Grundsätze für alle

• Teilhabe der Kinder (1)

• Ressourcen 
bereitstellen (6) 

• Schulung von 
Personal (7) 

• Evaluation, 
Forschung, 
Neukonzeption von 
Angeboten (45,51, 53, 54) 

• interdisziplinäre 
Zusammenarbeit (49) 

• Monitoring (50, 54)

• Wirksamkeit und 
Qualität (48) 

Justiz/Vollzug

• Vollzugsplan/ 
räumliche Nähe (3, 16) 

• kindgerechte 
Informationen (14, 15, 29)

• Besuchsgestaltung (17, 

18, 22) 

• Ausbau der  Kontakt-
möglichkeiten (11, 22, 25, 26, 28)   

• Kinderbereiche 
schaffen (20, 21) 

• Schulung von 
Personal (7, 24, 33) 

• "Kinder-& Familien-
zuständige„ (46)

• Vernetzung, 
Kooperation (42, 49)

• Datenerhebung (5, 13)

• Stärkung Eltern-Kind-
Beziehung (41, 42, 43)

Kinder- & Jugendhilfe

• Kontakt fördern,  
Ressourcen 
bereitstellen (16)

• Kontaktbegleitung (19)

• Teilhabe, Beratung, 
Sonderbesuche durch 
JA und freie Träger (27)

• Einbindung 
Jugendamt (Trennung 
oder Mutter-Kind-
Vollzug) (38, 39)

• Beziehung und 
persönlichen Kontakt 
fördern (40) 

• Reintegrations-
programme, ÜM, 
Kooperation mit freien 
Trägern (44)

• Stärkung Elternrolle 
und Erziehungs-
kompetenz (30)

Zivilgesellschaftliche 
Organisationen

• Ressourcen 
bereitstellen (6)

• Besuchsbegleitung (19)

• Teilhabe an 
Elternschaft 
ermöglichen (27)

• Unterstützung und 
Hilfen für Wieder-
eingliederung, ÜM (44)

• Mentoring Umsetzung 
Kinderinteressen (47)

• Standards und 
evidenzbasierte 
Schulungs-programme 
(48)

• Interdisziplinäre 
Zusammenarbeit (49)



Bremen BaWü

Das Gesamtkonzept
Initiierung von landesweiten Strukturentwicklungsprojekten zur Unterstützung von Kindern Inhaftierten

• Im Fokus: Kinder von Inhaftierten 
im Alter von 0 bis 10 Jahren 

• Ziel: Die Verbesserung der 
Versorgungsstruktur im jeweiligen 
Bundesland für Kinder von 
Inhaftierten

• Die Konzepte der Länder sind 
gemeinsam von Justiz- und 
Sozialministerien getragen und 
unter Beteiligung von 
Jugendämtern, Justizvollzugs-
anstalten und den Ministerien 
entstanden

Vernetzung Qualifizierung Angebote Koordinierung
Öffentlichkeits-

arbeit

NRWBerlin M-VHamburgBayern Hessen Sachsen

Seit 2021 / 22 2025/2026

https://www.netzwerk-kvi.de/nrw/
https://www.netzwerk-kvi.de/berlin/
https://www.netzwerk-kvi.de/mv/
https://www.netzwerk-kvi.de/hamburg/
https://www.netzwerk-kvi.de/bayern/
https://www.netzwerk-kvi.de/hessen/


Netzwerk Kinder von Inhaftierten
Aufgaben des Gesamtprojekts

Politische Themenanwaltschaft

Beratung der Projekt-Bundesländer von

der Konzeption bis zur Umsetzung
Beratung

Entwicklung neuer Qualifizierungsformate Qualifizierung

umfangreiches Monitoring der Bundeslandprojekte

und des Gesamtprojekts in Kooperation mit der

Monitoringstelle UN-KRK
Monitoring

Verbreitung

Politische Themen-
anwaltschaft

umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit auf 
Bundesebene

Kontaktaufbau zur und Sensibilisierung 
der politischen Ebene

Beratung weiterer 
interessierter Bundesländer

externe Evaluation der 
Wirkung auf Betroffene

Austausch und 
Vernetzungsformate

www.netzwerk-kvi.de

http://www.netzwerk-kvi.de/
http://www.netzwerk-kvi.de/
http://www.netzwerk-kvi.de/


Wir beraten 
Sie gerne!

Kontakt

XING LinkedIn Facebook Instagram Twitter

Ulla-Britt Klankwarth

Projektmitarbeiterin

Treffpunkt e.V.
Fürther Straße 212
90429 Nürnberg

u.klankwarth@treffpunkt-ngb.de
kvi-bund@treffpunkt-nbg.de

Weitere Informationen:

www.juki-online.de 
www.netzwerk-kvi.de

www.treffpunkt-nbg.de

https://www.xing.com/pages/netzwerk-kinder-von-inhaftierten
https://www.linkedin.com/company/netzwerk-kinder-von-inhaftierten
https://www.facebook.com/people/Netzwerk-Kinder-von-Inhaftierten/100093149341429/
https://www.instagram.com/netzwerk_kvi/
https://twitter.com/Netzwerk_KvI
https://www.xing.com/pages/netzwerk-kinder-von-inhaftierten
https://www.instagram.com/netzwerk_kvi/
https://www.facebook.com/people/Netzwerk-Kinder-von-Inhaftierten/100093149341429/
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